


INHALT

2 INHALT

4 UNSER KADER

5 GEGNERCHECK HEIM

6 LEICHTE SPRACHE

7 GEGNERCHECK AUSWÄRTS

8 SPIELTAG & TABELLE

10 COVERSTORY

12 MUSEUM

13 RABAUKEN-CORNER

14 NLZ

16 FANLADEN

INHALT

In der Welt der fehlenden Phrasen ist „Happy 
Anfang“ ganz vorn. Sein Gegenstück kennt je-
der: „Happy End“. Verpönt im Kunstfilm, beliebt 
im Leben, und als kleiner bizarrer Twist aus der 
Welt des Konsums auch noch Namensgeber für 
die Toilettenpapierlinie eines Discounters.  
 
Wie jeder anständige Prominente hat auch das 
Happy End einen Wikipedia-Eintrag: „Im allge-
meinen Sinne ist damit jedes positive Ende einer 
Ereignisfolge gemeint, die auch von Schwierigkei-
ten und Widrigkeiten geprägt ist oder sein kann“, 
heißt es dort. „Sinngemäß verwandt wird auch das 
Sprichwort ‚Ende gut, alles gut‘“. Schön für das 
Ende, hart für den Anfang. Denn der, wie wir wis-
sen, ist sprichwörtlich schwer.  
 
Dabei kann er sich so gut anfühlen. Wie ein 
3:2-Heimsieg gegen Nürnberg zum Beispiel. Auch 
wenn die Erfahrung insgesamt vielleicht etwas auf-
reibender war, als es eine 3:0-Halbzeitführung er-
warten ließe. Die wiederum könnte sich problemlos 
als Definition für „Happy Anfang“ bewerben, falls 
Wikipedia sich für den längst überfälligen Eintrag 
entscheiden sollte. Ein Kopfball, ein Elfer, ein ab-
gelenkter Schuss aus 15 Metern – und konsternierte 
Gäste, die sich in Halbzeit zwei zwar noch heran-
kämpften. Doch ihr Anschlusstreffer in der Nach-
spielzeit kam zu spät. 
 
Drei Punkte am Millerntor, einer Auswärts: Auch das 
2:2 bei Hannover 96 kann, dank Last-Minute-Tor 
von Jackson Irvine, problemlos zum „Happy An-
fang“ gezählt werden. Bis auf die Sache mit dem 
Elfmeter vielleicht. „In Summe eine Fehlentschei-
dung und auch unverständlich“, findet der „Kicker“. 
Das Hannoveraner Tor zählte trotzdem – und glich 
das frühe 0:1 unseres braun-weißen Neuzugangs 
Johannes Eggestein aus. Zum Glück zeichnete sich 
die zweite Hälfte durch eine bessere Dramaturgie 
aus. 
 
Heimsieg, Auswärtspunkt – eine Runde weiter im 
DFB-Pokal: Das 3:4 in Straelen endete ebenfalls mit 
einem späten Tor der Boys in Brown. Und dann? 
Kam Kaiserslautern. Ganz sicher nicht der Anfang 
vom Ende. Aber vielleicht das Ende des Anfangs. 
Zumindest des „Happy“-Teils davon. Obwohl Jakov 
Medić mit seinem 2:1 in der 88. Minute noch ein-
mal Hoffnung machte. 1-1-1 heißt es damit nach 
den ersten drei Spielen: Sieg, Unentschieden, Nie-
derlage. Ein bisschen was von allem.  
 
Wie die Saisongeschichte weitergeht, entscheidet 
eine Begegnung mit Seltenheitswert. FC St. Pauli 
gegen den 1. FC Magdeburg: Das gab es in der 
Vereinsgeschichte erst fünf Mal. 2006, 2007, im 
August und Dezember 2018 – und 2021, in der 
1. Runde des DFB-Pokals. Bilanz: 12:5 Tore für den 
Magischen FC. Nur ein einziges Spiel gegen den 
FCM gewann der FC St. Pauli nicht. Doch ausge

rechnet das wird vielen Fans für immer in Erinne-
rung bleiben. 
 
Aus braun-weißer Perspektive markiert das 1:1 in 
Magdeburg am 2. Juni 2007 so etwas wie das ulti-
mative Happy End. Für den FC St. Pauli war es ein 
Abschluss ohne jede tabellarische Bedeutung. Das 
Schaulaufen eines Aufsteigers, der einen Spieltag 
zuvor durch das 2:2 gegen Dynamo Dresden den 
Ausbruch aus der „Hölle 3. Liga“ abgeschlossen 
hatte. Ein Kräftemessen zwischen ambitionierten 
Magdeburgern, die sich mit dem VfL Osnabrück 
ein erbittertes Duell um den zweiten Aufstiegsplatz 
hinter dem Spitzenreiter St. Pauli lieferten – und ei-
ner braun-weißen Aufsteigertruppe, die man nach 
einer Woche konsequenten Feierns doch glatt und 
ohne bösen Willen als „Thekenmannschaft“ hätte 
bezeichnen können. Wenn sie nicht durch kompro-
misslosen Einsatz und konsequente Verteidigung auf 
dem Platz das genaue Gegenteil von dem gezeigt 
hätte, was sich die meisten Menschen unter so 
einem Begriff vorstellen.  
 
St. Pauli holte einen Punkt, und der Rest ist Ge-
schichte: VfL-Trainer Claus-Dieter „Pelé“ Wollitz 
im braun-weißen „Retter“-Shirt, zu Tränen gerührt. 
Und frustrierte Magdeburger, die erst elf Jahre 
später den 2007 verpassten Aufstieg nachholten. 
Als ersten Gegner in der 2. Bundesliga 2018/19 
empfingen sie ausgerechnet den FC St. Pauli. Und 
wurden nach dessen epochalem Happy End in der 
Regionalliga 2007 auch noch Teil eines „Happy 
Anfangs“: St. Pauli gewann das Auswärtsspiel 2:1. 
 
Für den FCM war 2018/19 schon nach einem Jahr 
Schluss mit der 2. Bundesliga. Das soll 2022/23 
anders werden. Doch nach drei Spieltagen ist die 
Aufstiegsfreude getrübt: „Zwei Niederlagen und 
ein Sieg aus den ersten drei Saisonspielen in der 
zweiten Bundesliga“, resümiert die Redaktion des 
MDR: „Für einige Anhänger des 1. FC Magdeburg 
ist diese Bilanz bereits Anlass genug, um grundsätz-
liche Fragen zu stellen.“  
 
Reporter Guido Hensch sieht das anders: „Das ist 
doch typisch für das Umfeld beim FCM: Es gibt 
immer nur Schwarz oder Weiß, kein Grau“, so 
Hensch im FCM-Podcast „Neues vom Krügel-Platz“. 
„Wir müssen uns aus meiner Sicht keine Sorgen 
machen, ob der FCM reif ist für die 2. Liga.“ Ob er 
auch reif ist für einen Auswärtssieg am Millerntor? 
Timo Schultz und die Boys in Brown dürften andere 
Pläne haben. Wer sagt, dass ein „Happy Anfang“ 
keine Verlängerung kennt? 
 

Text: Christoph Nagel
Foto: FC St. Pauli

FC ST. PAULI –
1. FC MAGDEBURG
SONNTAG,14. 8. 2022
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4 UNSER KADER
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TIMO SCHULTZ
K. POHLERS &  
A. SPIEGEL*

SÖREN AHLERS
NILS PÖRSCHMANN

DENNIS SMARSCH
MARTIN ROTHER*

NIKOLA VASILJ
DR. JÖRG FRITZEMEIER*

MARCEL HARTEL
MARTIN WARNHOLTZ*

MARCEL BEIFUS
JOACHIM WULFF-NIELSEN*

MANOLIS  
SALIAKAS
DIERK SCHULZ*

LUKAS DASCHNER
MARC BREYER &  
DANIEL BERARDINI*

LEART PAQARADA
ANDREAS PETERSEN*

LUCA ZANDER
DIETER KLEIST*

LARS RITZKA
JOACHIM WULFF-NIELSEN*

JOHANNES  
EGGESTEIN
LARISSA KLAFFKE*

JANNES  
WIECKHOFF
HEIKO LÜBBERSTEDT*

BETIM FAZLIJI
ULF VERBOOM

JAKOV MEDIĆ
MARKUS STEINBERG*

IGOR MATANOVIĆ
STEFAN TOLZIN*

JACKSON IRVINE
IRA & ARNE LIEBER*

FRANZ ROGGOW
NICOLE KAUFMANN*

ETIENNE  
AMENYIDO
FRANZ STEINBERGER*

ERIC SMITH
IDA & PAUL WASNER*

NIKLAS JESSEN
FAMILIE DESAI

DAVID NEMETH
RAINER BOHLMANN*

DAVID OTTO
STEFAN & PHILIPP 
HABERLANDT*

CONNOR  
METCALFE
STEPHAN MEIRINGER*

CHRISTOPHER 
AVEVOR
MANUELA GIBSON-AVEVOR*

CARLO  
BOUKHALFA
THORSTEN SCHENK*

AFEEZ AREMU
K. POHLERS & A. SPIEGEL*

ADAM DŹWIGAŁA
MARTIN DAMASZEK*

MARCO KNOOP
ALEXANDER RISTIOW*

FABIAN HÜRZELER
FABIAN BALICKI*

LOÏC FAVÉ
LEONARD & SVEND 
BRODERSEN*

TO
R

SASCHA BURCHERT
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1. FC
MAGDEBURG

Aufstieg – das war schon sehr souverän, was der 
1. FC Magdeburg in der letzten Saison gespielt hat. 
Die Magdeburger belegten in der 3. Liga vom Start an 
einen Aufstiegsplatz und gaben ab dem 12. Spieltag 
den Platz an der Sonne nicht mehr her. Am Ende stieg 
der FCM mit einem Vorsprung von zwölf Zählern als 
beste Heim- und Auswärtsmannschaft in die 2. Bundes-
liga auf. 
  

Erfolgstrainer – Christian Titz, der seine Laufbahn 
als Profitrainer beim Hamburger SV begann, kam im 
Februar 2021 nach Magdeburg, um den Verein vor 
dem Regionalliga-Abstieg zu bewahren. Nach drei 
Niederlagen funktionierten die Handgriffe, die der 
Fußball-Lehrer vornahm, und mündeten schließlich da-
rin, dass der FCM in die 2. Bundesliga zurückkehrte. 
Der 51-Jährige holt immer noch etwas mehr als zwei 
Punkte pro Spiel.
  

Die Mannschaft – nach dem Aufstieg hat sich im 
Kader der Magdeburger einiges getan. Mit Baris Atik 
(19 Tore, 22 Vorlagen) ist der Top-Spieler der letzt-
jährigen Saison aber an Bord geblieben. Vor allem in 
der Viererkette hat der Aufsteiger personell nachgelegt. 
Bayern-Leihgabe Jamie Lawrence wird am Millerntor 
jedoch gelb-rot-gesperrt fehlen.  . 

Ballverliebt – die Titz-Elf ist bemüht, das Spiel selbst 
zu gestalten. Die Kiezkicker treffen damit auf einen 
komplett anderen Aufsteiger als den 1. FC Kaiserslau-
tern in der Vorwoche. Nur der Hamburger SV (62,8 
Prozent) und der SC Paderborn (60,6) verfügen über 
mehr Ballbesitz als der FCM (60,5), der zuletzt sogar 
über eine halbe Stunde in Unterzahl agierte. 
 

Luftprobleme – in der Luft fühlen sich die Magde-
burger nicht besonders wohl. Immerhin hat der FCM 
die meisten Torschüsse durch Kopfbälle zugelassen 
(14) und selbst die wenigsten abgegeben (2). 
 

TEXT: HAUKE BRÜCKNER
FOTO: DFL 
 

85,3

228

60 

Viel Ballbesitz erfordert eine geringe Fehlerquote. Mit 85,3 Prozent 
angekommener Pässe haben die Magdeburger die drittbeste Pass-
quote der Liga.  

Typisch Titz! Mit 228 Pässen hat FCM-Schlussmann Dominik 
Reimann ligaweit die zweitmeisten Bälle gespielt. Vor ihm liegt nur 
Paderborn-Verteidiger van der Werff (253).  

Die Magdeburger haben mehr Torschüsse zugelassen als jeder 
andere Zweitligist (60). Die Kiezkicker liegen fast bei der Hälfte des 
Werts (36).  

1 REIMANN DOMINIK

28 BOSS TIM

30 KRUTH NOAH

39 SCHLITTER TOM

4 DZOGOVIC ELDIN

5 LAWRENCE JAMIE

6 ELFADLI DANIEL

12 HALBOUNI BELAL

19 BELL BELL LEON

21 STAPPMANN TIM

28 SECHELMANN TIM

24 BITTROFF ALEXANDER

25 GNAKA SILAS

27 CACUTALUA MALCOM

33 SCHMÖKEL LEON

8 KWARTENG MORITZ-BRONI

13 KREMPICKI CONNOR

16 MÜLLER ANDREAS

20 RIECKMANN JULIAN

29 CONDÉ AMARA

7 SLISKOVIC LUKA

9 BRÜNKER KAI

10 CEKA JASON

11 EL HANKOURI MOHAMMED

14 FRANZKE MAXIMILIAN

15 BEYAZ ÖMER

17 SCIENZA LEONARDO

18 KATH FLORIAN

23 ATIK BARIS

26 SCHULER LUCA

37 ITO TATSUYA

TITZ CHRISTIAN

KILIAN ANDRÉ

BANKERT SILVIO

WALICZEK KEVIN

TO
R

A
B

W
EH

R
M

IT
TE

LF
EL

D
ST

U
R

M
TR

A
IN

ER



6 VORBERICHT LEICHTE SPRACHE

Einer für 
alles  und alle 
für nichts
Gemeinsam setzen wir uns für nichts ein: 

nichts an CO2. Mit 100 % ÖkoStrom, klima- 
neutralem WärmeStrom, smarter E-Mobilität 
und eurem eigenen SolarStrom. 
Jetzt mitmachen auf lichtblick.de /kiez

Heute spielt der FC St. Pauli gegen den 1.FC 
Magdeburg.  
Der 1.FC Magdeburg ist dieses Jahr aufgestie-
gen.  
Das letzte Mal sind sie vor 4 Jahren aufgestie-
gen.  
Damals ist der 1. FC Magdeburg gleich wieder 
abgestiegen.  
Dieses Mal wollen sie nicht gleich wieder ab-
steigen.  
  
Der FC St. Pauli hat das 1. Heim-Spiel der 
Saison gewonnen.   
Das Spiel war gegen Nürnberg.  
Es war ein gutes Spiel.  
Timo Schulz möchte die Mannschaft heute wie-
der gut spielen sehen.  
Heute spielt Johannes Eggestein.   
Er ist ein neuer Stürmer.  
Heute will Johannes sein erstes Tor am Millerntor 
schießen.  
Wichtig sind heute auch wieder die Fans.  
Beim letzten Heim-Spiel haben die Fans den FC 
St. Pauli sehr gut unterstützt.  

Sie waren sehr laut.  
Heute braucht der FC St. Pauli wieder sehr laute 
Fans.  
Dann können wir auch das 2. Heim-Spiel 
gewinnen!  

FOTO: Witters

BU: Johannes Eggestein   

DER FC ST. PAULI

MÖCHTE HEUTE WIEDER GEWINNEN!  
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FCSP
UNTERSTÜTZERWIR SIND MITGLIED IM

www.unterstuetzerclub.com
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www.unterstuetzerclub.com

UNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZER

CLUBCLUBCLUBCLUBCLUBCLUB
„Kleine Pause“, Inh. Thorsten Clorius | A.E.B. Immobilien GmbH & Co. KG | Accorinvest Germany GmbH – Mercure Hotel Hamburg Mitte | Adelante GmbH | AGIL personaldienst nord GmbH & Co. KG | AGIL 
personalservice GmbH | AK Fitnessgeräte GmbH | ALG Aktiv Leben GmbH | ALHO Systembau GmbH – Niederlassung Nord | Allianz Generalvertretung Uwe Schäfer | Allianz Halstenbek Tim Knoche | Alsterfit 
Magnussen GmbH | Ambulanter Pflegedienst für Wacken und Umgebung GmbH | AMSA Reinigungstechnik Frank Ameis GmbH & Co. KG | Anni Steinhagen-Immobilien, Inh. Claudia Steinhagen-Staben e.K. | 
Apoidea gGmbH | Arbeitsschutz Zentrum Petrich | ARIAD Asset Management GmbH | Art of Tax Steuerberatungsgesellschaft mbH | ARTE Express, Sascha Artemenko | ASPE Lüftungskanalbau GmbH | B+M 
Baustoff + Metall Handels-GmbH | Bäckerei + Konditorei Hackradt | Baumschlager Eberle Architekten / be Hamburg GmbH | Bernd Schulz Immobilien GmbH, Sven Lüth | Berufskraftfahrer-Akademie Nord 
GmbH | bikings gmbh | Bitzcore St. Pauli | Borowiak und Lengfelder GmbH & Co. KG | BRAINBOXX | Büro für Elektrotechnik Sönke Jansen | Büro für Geowissenschaften M&O GbR | büro-planung-ausstattung 
gmbh | Cafaesie Norddeutschland GmbH | Café Miller Inh. Steffen Masur | Claus Hein Malerbetrieb GmbH | Cleanmarine GmbH | Concept-Immobilien GmbH | CTS Composite Technologie Systeme GmbH | Dahler 
& Company Eimsbüttel | Damen Aktiv Studio Alexandra Barwich | DEKRA Arbeit GmbH | Diäko GmbH | Diakonie St. Pauli Gemeinnützige GmbH | Die Rösterei Coffeum GmbH & Co. KG | Die Schaumstoffschwestern 
Lübke GmbH & Co. KG | Diergarten & Team GmbH – Harro Diergarten | Dipl.-Volkswirt Ragnar Schnellbacher Steuerberater | Dirk Struwe Medienvermarktung | Dr. K. Brinkmann KG NFG (GmbH & Co) | D-TeC 
System Consulting GmbH | E.T.E Logistik GmbH | Eisprinzessinnen GbR | Elbtreuhand Martius GmbH | Elektro 2000 Elektrotechnik GmbH | Elektro-Gemeinschaft Hamburg | Elektro-Oltmanns GmbH | Elsa 
Brändström Haus im DRK e.V | Emil Frey GmbH & Co. KG | emutec GmbH | ERS Elektro Recycling Service GmbH | Eschenburg Elektro.Kälte.Klima GmbH | ESO Endoskopietechnik | Ex-Rohr GmbH | 
Fachübersetzungen Fix International Services GmbH | Fahrrad Buck | Fahrschule Ulf Müller & Sohn | Fihumin-Gesellschaft m.b.H | Fliesen- u. Sanierungsarbeiten | Frank Seidler Lüftungsmontage | FRÄULEIN 
BOB FRISEURE Fernandes & Westphal GbR | Freelance Junior GmbH | Freudenhaus St. Pauli | FunBowling U.S. Play GmbH | G.U.T. Hennecke KG | Galaxy Reisen | Ganzoni-Catering | Gebäudediagnostik 
Wesselmann | Gehlenbeck Systemhaus | Generalbau Bastian GmbH | Gerd Niebuhr GmbH | Gertz Steuerberatungsgesellschaft | Glaserei Rolf+Weber GmbH – Die Glaserei im Norden | GÖDDE-BETON GmbH | 
Grabmale Sommer GmbH | Gustav Jerwitz Künstlerbedarf GmbH & Co. KG | GZN Glaszentrum Nord GmbH | Hanot e.K., Inh. Oliver Ortwig | Hansa Variete Theater | Hansa Verputzgesellschaft mbh | Hans-P. 
Radbruch GmbH | Heinrich Schütz | HeyGray Team UG | Hirschberg Umzüge & Transporte e.K. | Hirschböck Versicherungsagentur | Hörmann u. Söhne GmbH | Hotel Commodore | Hotel Onyx GmbH – ARCOTEL 
Onyx Hamburg | ID SERVICEPOINT GmbH | Identbase GmbH | IGOS GmbH & Co. KG | Imbiss bei Schorsch das Original GmbH | Inter Sea Service + Trading GmbH | Jaeger & Dancker GmbH  | Jens Witt, Fa. 
Wackelpeter | Jo-Ra‘s Bad & Wohnungssanierung GmbH | Jordt Versicherungs und Finanzmakler UG (haftungsbeshränkt) | Jörg F. Hohage Reinigungs-Service Fenster und Büroreinigung | K.H.B CarTransfer | 
K2KONZEPT GmbH | Kaffeeheimat GmbH  | Kale&Me GmbH | Kalläwe Marmor & Granit e.K. Inh. A. Knust | Karsten Jahnke Konzertdirektion GmbH | Kates Popcorn | Keysolution4U GmbH | Klimpel & Frerichs 
Versicherungsmakler GmbH | Kpunkt Services Wolfgang Kaspar-Becker | KupferKrug Riege Hotel-Restaurant | Laudert GmbH+Co. KG | LG – Projektbau GmbH | Living Bytes GmbH | Lüders & Stange KG | 
LÜHR-Optik GmbH | MAIESTAS Vermögensmanagement AG | Maklerhaus Fitz & Buchholz Immobilien | Malerbetrieb Sven Brockmann | Malerfachbetrieb Fischer | Markus Matt | Mattson Containers GmbH | 
mcm-express GmbH | Meister Peters – Heizung-Gas-Sanitär-Elektro | Mereal Management GmbH  | Miraflores Blumenhandel Jaya Brinkmann | mitSPRACHE-Logopädie am Inselpark | Monday Consulting GmbH 
| MONEYPENNY Verwaltungs GmbH | MY PLACE Hotel, Inh. Ingrid Domann | nawes GmbH & Co. KG | Net Inventors GmbH | Neuenkirchener Heidekartoffel Handelsges. mbH | Niemann Architekten Achim Niemann 
| Nils Oldag Schweißtechnik GmbH | Nordlicht Wein | NovaStor GmbH | Nussknacker e.V. | Oellerking Gebäudereinigungsgesellschaft mbH | one eight scada gmbh | Optical Art Digital & Film GmbH | Original-
Leckerlies, Inh. Tanja Goletz | OUNDA GmbH / NL Paradies Optik | Pavlina Jauss GmbH & Co KG | perle-perle | Pflegediakonie Hamburg-West/Südholstein GmbH | Pflegezentrum Lichtenfels GmbH | Physioteam 
Hüpeden / Inh. Patrik Hüpeden | Physiotherapiepraxis Rahlstedt | polargold GmbH | Polarlicht GmbH | PRO REHA PLENT HAUS GmbH | QCS Quick Cargo Service GmbH | Qintus Ingenieurhaus GmbH & Co. KG | 
quadcore GmbH | QUASI-G Qualität und Sicherheit im Gesundheitswesen | Reifen Center Gerhard Stengel | Reisebüro Sydow Waltraut Sydow, Inh. Klaus-Peter Sydow | Restaurant Markt-Koenig  | Restaurant 
Südhang Wojciechowski Dohm GbR | Rollerambulanz, Hauke Mensching (Einzelunternehmen) | Rüther-Service-GmbH, Malermeisterbetrieb & Bau-Service | salzhaut GmbH | Sanitätshaus Schroll GmbH & Co. KG 
| Schlüssel-Reese GmbH | Screed GmbH | Separ Chemie GmbH | SH Werbung | Siemke & Co. Brücken- & Ingenieurbau GmbH | Simple Cycle | SiTREA | SKT Sonderfahrzeuge, Kühlfahrzeuge, Transporter GmbH 
| SL-Immobilien | St. Cosmas-Apotheke in der Endoklinik | Stadie + Gross GmbH | Stambula Fahrservice GmbH | Steuerberaterin Christel Wöbke | Sven Petersen Haus- & Grundstückbetreuung | Tanja Zieroth 
GmbH | TCP Goessler Harmsen GmbH | TGI Mittelstandsberatung Treuhandgesellschaft mbH & Co. KG | The Quality Group it vision GmbH | Thomas Beton GmbH | tp traffic-partner GmbH, Inh. Christian Barthelmey 
| treyminds GmbH | TUI Deutschland GmbH, FIRST Reisebüro – Orchideen | Umbrella Coach & Buses GmbH | Universal Container Service GmbH | Uwe Warnecke Sanitärtechnik GmbH | VSH Vorratsschutz und 
Hygiene GmbH | VTS Bellgart | W. Klein Elektrotechnik GmbH | WAC Wagner Consulting GmbH | WBS Training AG | WE LOVE artbuying GmbH | Werkhaus GmbH | Werner Kuntter e.K | Wielant Hoffmann GmbH 
| WINDWARD INSURANCE BROKER GmbH | Wirkung Plus GmbH | Wohnungsunternehmen Theo Urbach GmbH & Co. KG | Wonsak Kohlensäure Service GmbH | WWK Vorsorge und Vermögenscenter Sascha und 
Bernd Petersen | YourNetwork IT Service Hamburg | Zahnarztzentrum Astraturm | bikings GmbH | Finest Properties Hamburg Alster GmbH | Scharlau GmbH | implantcast GmbH | First – Class Fleet GmbH
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FC HANSA ROSTOCK
FC Hansa Rostock vs. FC St. Pauli 

Sonntag, 21. 8., 13:30 Uhr

Nach drei Spieltagen steht Hansa Rostock besser da, als 
viele vermutet hätten. Doch trotz zwei Siegen ist längst kein 
stilles Fahrwasser erreicht. 
 
Die Saison begann nach der knappen Sommerpause zu-
nächst einmal mit einem kleinen Dämpfer für die Mannschaft 
von Trainer Jens Härtel. Im Heimspiel gegen Heidenheim 
reichte eine schwache Flankenverteidigung zum entscheiden-
den Gegentreffer und zur ersten Niederlage. Da fühlte sich 
mancher an den „Schlussspurt“ der letzten Spielzeit erinnert, 
in dem die Rostocker aus den letzten sechs Spielen nur noch 
vier Punkte holen konnten und sich so eben über die Ziellinie 
retteten. Am Ende reichten die 41 Punkte für den Aufsteiger 
zum Klassenerhalt. 
 
In dieser Saison soll dieser frühzeitiger eingetütet werden, 
wenn es nach den Hansa-Verantwortlichen geht. Dafür ha-
ben sie in der Sommerpause den Kader gezielt verstärkt. Mit 
Lukas Hinterseer kam ein erfahrener, körperbetonter Stürmer, 
der den Ex-St. Paulianer John Verhoek entlasten soll. Der 
blühte zuletzt zwar richtig auf – seine 17 Tore hatten maß-

geblichen Anteil am Klassenerhalt – doch der Niederländer 
ist eben auch schon 33. Mit dem Paderborner Verteidiger 
Frederic Ananou und dem Dresdner Morris Schröder kamen 
zwei robuste Defensivspieler. Der Luxemburger Neuzugang 
Sebastian Thill kam von Sheriff Tiraspol und hat dort als of-
fensiver Mittelfeldspieler sogar schon zwei Champions-Lea-
gue-Tore erzielt. 
  
Die Reaktion auf die Auftaktniederlage zeigte, dass Härtels 
Team sich ein Stück weiterentwickelt hat. Denn zu Gast beim 
HSV gab es die ersten drei Punkte nach dem späten Knock-
out durch Kevin Schuhmacher in der 95. Spielminute. Gegen 
denselben Gegner hatten die Rostocker am letzten Spieltag 
der vergangenen Saison noch 2:3 verloren – in einem für 
sie selbst bedeutungslosen Spiel.  Gegen Bundesliga-Ab-
steiger Bielefeld kam der Siegtreffer dann ebenfalls in der 
Schlussphase: Roßbachs 2:1 reichte für den ersten Heim-
sieg. Das wäre also insgesamt als gelungener Saisonauftakt 
zu bezeichnen, wäre da nicht noch der DFB-Pokal. Dort ist 
die Reise nach dem 0:1 beim Regionalligisten VfB Lübeck für 
Hansa bereits wieder vorbei. Dabei wären die Einnahmen 

angesichts der klammen Finanzlage wichtig gewesen. Es 
bleibt also etwas unruhig an der Ostsee. 
 
Beim Hinspiel der vergangenen Runde gab es ein 4:0-Spek-
takel am Millerntor. Irvine, Kyereh, Burgstaller und Makienok 
sorgten für klare Verhältnisse. Das Rückspiel schrieb leider 
eine andere Geschichte: Beim 0:1 in Rostock gelang kein 
braunweißer Treffer, die Gastgeber machten einen großen 
Schritt in Richtung Klassenerhalt – und der FC St. Pauli rutsch-
te von der Tabellenspitze auf Rang drei. 
 

Text: Moritz Piehler 

AUF UND AB IN DER HANSA-KOGGE 



8 SPIELTAG, SPIELPLAN & TABELLE

	 FR.	12.8.
		 18:30 UHR

	 SA.	13.8.
		 13:00 UHR

		 20:30 UHR

	 SO.	14.8.
		 13:30 UHR

 

 

1. FC NÜRNBERG
1. FC KAISERSLAUTERN 

ARMINIA BIELEFELD
HOLSTEIN KIEL

KARLSRUHER SC
 

SV DARMSTADT 98

FC ST. PAULI
FORTUNA DÜSSELDORF

HANNOVER 96

-

 
-
-
-

-
 

-
-
-

1. FC HEIDENHEIM 1846
SC PADERBORN 07

HAMBURGER SV
EINTRACHT BRAUNSCHWEIG
SV SANDHAUSEN
 
F.C. HANSA ROSTOCK

1. FC MAGDEBURG
SPVGG GREUTHER FÜRTH
SSV JAHN REGENSBURG

4. SPIELTAG

HAMBURGER SV
1. FC MAGDEBURG

SC PADERBORN 07
SV SANDHAUSEN

SSV JAHN REGENSBURG

EINTR. BRAUNSCHWEIG

SPVGG GREUTHER FÜRTH
1. FC HEIDENHEIM 1846

F.C. HANSA ROSTOCK

-
-

-
-
-

-

-
-
-

SV DARMSTADT 98
HANNOVER 96

HOLSTEIN KIEL
1. FC NÜRNBERG
KARLSRUHER SC

FORTUNA DÜSSELDORF

1. FC KAISERSLAUTERN
ARMINIA BIELEFELD
FC ST. PAULI

5. SPIELTAG

STAND: 10. 8. 2022

	 FR.	19.8.
		 18:30 UHR

	 SA.	20.8.
		 13:00 UHR

		 20:30 UHR

	 SO.	21.8.
		 13:30 UHR

PL. VEREIN SP. S U N TORE DIFF. PKT.

1 SSV JAHN REGENSBURG 3 2 1 0 5:0 5 7

2 1. FC KAISERSLAUTERN 3 2 1 0 6:4 2 7

3 SC PADERBORN 07 3 2 0 1 10:4 6 6

4 1. FC HEIDENHEIM 1846 3 2 0 1 4:1 3 6

5 HAMBURGER SV 3 2 0 1 3:1 2 6

6 FORTUNA DÜSSELDORF 3 2 0 1 4:3 1 6

6 SV SANDHAUSEN 3 2 0 1 4:3 1 6

8 HANSA ROSTOCK 3 2 0 1 3:2 1 6

9 SV DARMSTADT 98 3 2 0 1 3:3 0 6

10 HOLSTEIN KIEL 3 1 2 0 6:5 1 5

11 1. FC NÜRNBERG 3 1 1 1 4:3 1 4

12 FC ST. PAULI 3 1 1 1 6:6 0 4

13 1. FC MAGDEBURG 3 1 0 2 5:6 -1 3

14 SPVGG GREUTHER FÜRTH 3 0 2 1 3:5 -2 2

15 HANNOVER 96 3 0 1 2 5:8 -3 1

16 KARLSRUHER SC 3 0 1 2 3:9 -6 1

17 ARMINIA BIELEFELD 3 0 0 3 2:7 -5 0

18 EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 3 0 0 3 0:6 -6 0
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Seit dieser Saison moderiert Deborah „Debbie“ Kunkel 
zusammen mit Maik Nöcker das FC St. Pauli Magazin 

„Studio1910“ auf YouTube und bringt mit ihrer aufge-
weckten Art frischen Wind in das neu geschaffene For-
mat. Die gebürtige Hamburgerin erzählt über ihre neue 
Tätigkeit beim FCSP, ihren eigenen Podcast und einen 
ganz besonderen Fan-Moment. 
 

„Ein bisschen nervös war ich bei der ersten Sendung schon“, 
sagt Debbie mit einem leichten Grinsen im Gesicht, wäh-
rend wir in das congstar-Separee gehen, in dem einmal 
im Monat das neue YouTube-Format „Studio1910“ gedreht 
wird. Sofort fallen die großen Scheinwerfer an der Decke 
auf, und auch das dunkelbraune Ledersofa mit den St. Pau-
li-Kissen sticht direkt ins Auge, wo Debbie es sich auf ihrem 

„Stammplatz“ gemütlich macht. In der ersten Ausgabe des 
Magazins hat sie von dort aus moderiert. Im Weitwinkel 
hinter der Glasfront ist der große Schriftzug über dem 
Stehplatzbereich der Gegengeraden zu sehen: „Kein Fuß-
ball den Faschisten“.  
 
Die leichte Nervosität in der Erstausstrahlung des neuen 
FCSP-Magazins ist ihr allerdings nicht anzumerken ge-
wesen. Stattdessen überzeugt Debbie mit einer sicheren 
Moderation und bester Laune. „Ich bin eigentlich immer 
gut drauf“, betont die gebürtige Hamburgerin und lacht 
herzlich. Da fällt mir sofort der Begriff „Honigkuchenpferd“ 
ein, den wir im Trainingslager unseren Australiern Jack-
son Irvine und Connor Metcalfe in einer Challenge zum 
Erraten gegeben hatten – aber Spaß beiseite. Dass Debbie 
so souverän für das „Studio1910“ moderiert, kommt nicht 
von ungefähr.
 
Hauptberuflich arbeitet die 34-Jährige beim NDR, ist ne-
benbei auch als Podcasterin für den MillernTon aktiv, unter 
anderem mit ihrem eigenen Format „Female St. Pauli Sto-
ries“. Außerdem arbeitet sie im Jolly Roger, legt auch mal 

als DJ auf, schaut die Heimspiele unserer Braun-Weißen 
in der Südkurve und, und, und ... Auf meine Frage, ob 
ihr Tag mehr als 24 Stunden hätte, kann sie sich ein leich-
tes Grinsen nicht verkneifen. „Ich bekomme das alles zum 
Glück sehr gut hin und es macht mir einfach unglaublich 
viel Spaß, neue Dinge anzustoßen. Deshalb freue ich mich 
sehr, durch das Magazin auch für den Verein etwas zu 
produzieren. Ich genieße es aber auch gleichzeitig, die 
Distanz als Fan zu haben“, erklärt sie. 
 
St. Pauli und der Verein sind für sie eine Herzensange-
legenheit. Als Achtjährige war sie erstmals am Millerntor. 
Mit zwölf hat Debbie angefangen, beim FCSP selbst Fuß-
ball zu spielen. Sie ist in der Nähe des Viertels aufgewach-
sen und eng verwurzelt mit den sozialen und politischen 
Werten. „St. Pauli ist die Familie, die man sich aussucht. 
Diese große Gemeinschaft, gegen Rassismus, Sexismus 
sowie Homo- und Transfeindlichkeit zu stehen, ist etwas 
ganz Besonderes“, beschreibt Debbie und fügt an: „Es ist 
schon in den letzten Jahren nochmal mehr Bewegung rein-
gekommen. Die Schriftzüge wie ‘Kein Mensch ist illegal’ 
oder ‘Kein Fußball den Faschisten’ standen ja auch nicht 
von Anfang an auf den Tribünen“, erklärt die Podcaste-
rin, als sie hinter sich in die Weite des Millerntor-Stadions 
blickt. „Aber wir sind noch lange nicht am Ziel. Es geht 
immer noch besser.“ 
 
Genau dafür setzt sich Debbie auch mit ihrem eigenen 
Podcast beim MillernTon ein. Mit „Female St. Pauli Stories“ 
möchte sie Frauen im und um den Fußball-Kosmos eine 
Stimme geben, aber auch Frauen in Berufen, die immer 
noch männlich dominiert sind. „Ich hatte sogar mal eine 
Türsteherin zu Gast. Auch fernab des Fußballs möchte ich 
mit dem Podcast zeigen, wie wichtig Gleichberechtigung 
und der Kampf gegen Vorurteile und Sexismus sind“, be-
tont Debbie.  

 
Natürlich hat es in ihrer langen Zeit als Fan auch besonde-
re Momente gegeben. Ist da etwas, was ihr als prägendes 
Erlebnis im Gedächtnis geblieben ist? „Definitiv, als wir 
den Bundesligaaufstieg im Jahr 2010 in Fürth klargemacht 
haben. Dort haben wir uns alle als Zecken verkleidet, und 
als wir nach Abpfiff auf den Platz gelaufen sind, habe ich 
Charles Takyi als Zecke umarmt. Seinen verdutzten Blick 
werde ich nie vergessen“, erinnert sich Debbie. 
 
Als verkleidete Zecke mal eine Folge „Studio1910“ zu 
moderieren hätte doch sicher was, oder nicht? Wie auch 
immer: Wir freuen uns auf jeden Fall schon auf die nächste 
Ausgabe mit spannenden Themen und bester Laune – ga-
rantiert. 

TEXT: COLIN HÜGE
FOTO: FC St. Pauli 

„St. Pauli ist die Familie, die man sich aussucht“ 
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67rockwell Consulting GmbH; Aarsleff Rohrsanierung GmbH; ABeSa - Ambulante Hilfen GmbH; ABM; Abuntis GmbH; Achnitz & Partner; AD Alliance GmbH; ADM Hamburg AG; alanta health group GmbH; Alex Andersen Ølund A/S; ALP Holding GmbH; alstria office REIT-AG; Ambulant Betreutes 
Wohnen Hand in Hand; Ambulanter Pflegedienst für Wacken und Umgebung GmbH; Andreas Giese Baustoffhandel GmbH; Andreas Giessen Sanitär GmbH; Andreas Nestler Fußbodentechnik; Andreas Schmidt GmbH; Anna Tewes Kommunikation GmbH; Anwaltskanzlei Bartram & Niebuhr; 
Architekturgarage; Arens Dienstleistungs GmbH; Arrow Shipping Germany GmbH; Arteko LED-Lighting GmbH ; ASAHI-LITE OPTICAL (Europe) GmbH; Astuteplan Sachverständige GbR; Atlas Hamburg GmbH; Audi Zentrum Flensburg (AZF) Vertriebs GmbH; Augustin Umwelttechnik; Autohaus 
Brunkhorst GmbH; Autohaus Wolfgang Mock GmbH & Co. KG; B & O Gebäudetechnik Nord GmbH; B2B Universal GmbH; Baltic Schifffahrt und Touristik GmbH; Barclaycard - Barclays Bank PLC; Basté & Lange GmbH; Baustian, Michael; Bayer & Partner Immobilienhandlung; Behrens Fein-
werktechnik GmbH; BELFOR Deutschland GmbH - Niederlassung Hamburg; Benefactor GmbH; Bernd H. Schliekermann EDV- und Marketing-Service; Berger & Co. Heizungs-, Klima- und Sanitärbau GmbH; Bernhard von Blomberg Gesellschaft für maritimen Handelsverkehr mbH; Beton.Gold 
GmbH & Co. KG; BluePort Legal Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB; BMW Niederlassung Hamburg; Bochtler GmbH Haustechnik; Böckelmann, Christoph; Bofferding GmbH; Boyens, Dr. Christian; Brammer, Iris-Anke; Brands Fashion GmbH; Brauckmann & Damm GmbH & Co. KG; 
Brautlecht + Partner ; BREMER Hamburg GmbH; Brinkmann GmbH; BRL BOEGE ROHDE LUEBBEHUESEN; BROOK Rechtsanwälte Partnerschaft mbB; Brother International GmbH; Brunke, Axel; BS-UNI-BAU GmbH; Buhbe, Jan; Buhck Umweltservices GmbH & Co. KG; Busch & Simon Innenaus-
bau GmbH; Buying Labs GmbH; BZ-Beraterzentrum & Service GmbH; Canal-Control+Clean Umweltschutzservice GmbH; CARISSA Einzelhandel- und Tankstellenservice GmbH & Co. KG; Carlsen, Edward; Carlsen, Frederik; CARSTEN PASCHKE Consulting Boutique; Censea Consulting GmbH; 
Central Service Mirko Paulmann e.K.; CFC Corporate Finance Contor GmbH; Channel F GmbH; Christian Bock & Sohn; Claudia Wiencken GmbH; Cleanaway Österreich GmbH; Consalution unlimited; Containerplanet GmbH; Contargo Gmbh & Co. KG; Control Union Germany GmbH; CORPEX 
Internet GmbH; Cux-Parts GmbH; D+B Handel GmbH; DACHSER SE; DAW-Stiftung & Co. KG; DBK Gebäudemanagement GmbH; DEG Alles für das Dach eG; Delfs, Klaus Dieter (K.D. Dachabdichtung); Deportivo Consulting GmbH; Deutsche Calpam GmbH; Diakonische Kranken- und Altenpflege 
GmbH; DIERKES PARTNER; Dipl. Ing. Florian Pump; Dipl. Ing. Friedrich Bartram GmbH & Co. KG; DPD Deutschland GmbH; Dr. Brill + Partner GmbH Institut für Hygiene und Mikrobiologie; dship Carriers GmbH & Co. KG; Dualog AS; Elton; DWI Grundbesitz GmbH; E.ON Energie Deutschland; 
EBHS - Erdbau und Baustoffhandel GmbH; EBS GmbH; ECE Group Services GmbH & Co. KG ; EDEKA S. Anders e.K.; Edelpromotion & Events UG; EFG Hanse KG; Eisenvater & Stitz KG; Electrolux Professional GmbH; Elektroanlagen RW GmbH; Eltosch Grafix GmbH; EMH Energie-Messtechnik 
GmbH; Erhard Luttkau GmbH; Eschenburg Elektro-Kälte-Klima-GmbH; Eschner, Sven; ESJOT Express Transport GmbH; EST Systems GmbH; Express Hoch Drei GmbH; FAGSI Vertriebs- und Vermietungs-GmbH; Fanenbruck GmbH; Farnell, Michael; FDT K. Horeis GmbH; Fireball Freizeit-Einrichtun-
gen GmbH & Co. KG; FLC Leopold Samsinger e.U.; FliesenFreunde Schleswig-Holstein GmbH; flow:fwd GmbH; Footballtravel Aps; Fotballtur v/Pedersen; Fötsch, Claus; Fortoon Development GmbH; FOX Kosmetik Vertriebsgesellschaft mbH; Fr. Meyer´s Sohn (ehem. Blohm + Voss); freiRAUM 
Planungs- und Verwaltungs GmbH; Friedrich Karl Schroeder GmbH & Co KG; Funk Versicherungsmakler GmbH; G.K. Gerüstbau Kreft GmbH; GAB Umweltservice; GBS-Shipmanagement GmbH & Co. KG; Gebäudereinigung Wolff GmbH; Geelong GmbH; GeLoTe GmbH; GEODIS FF Germany GmbH 
& Co KG ; Gerflor Mipolam GmbH; Geries, Michel; Gerigk, Stefan; German Wahnsinn GmbH; GimmeFive; GimmeFive Familienhilfe gGmbH; Glaserei Diederich; Global Fruit Point GmbH; Goerlich, Martin; Goldammer & Martens GmbH; Golunski, Wolfgang; Gossler, Gobert & Wolters Holding 
GmbH; Götze & Todtenhaupt GmbH; GP Alster Kies GmbH ; Greve, Stephan; GRIMM backt Märchenhaft GmbH & Co.KG; Grosch, Mirko; Gruttke, Fritz; Grundstücksgesellschaft Manke GmbH & Co. KG; H. Iwers & Sohn GmbH & Co. KG; H.O. Persiehl (GmbH & Co.) KG; Hagen & Kruse GmbH 
& Co. KG; Hager Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG; Halstenbach, Piwi; Hamburger Sparkasse AG; Hamburger Volksbank; Hanseaticsoft GmbH; Hanseatischer Drahthandel GmbH; HanseMerkur Grundvermögen AG; Hansen Shipping GmbH; HanseVision GmbH; HAVI Solutions GmbH & Co. 
KG; HBB Hanseatische Betreuungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH; Heers & Brockstedt Umwelttechnik GmbH; Heinrich Nagel Verwaltungsgesellschaft mbH; Heinrich Osse Lagerhaus GmbH; HEK Hansa Edelstahl Kontor GmbH; Hempel (Germany) GmbH; Henri Benthack GmbH & Co. KG; 
Hermann Kohlhof GmbH; HHL Hamburg Leasing GmbH; Hilker & Pahl GmbH; Hillmann & Ploog (GmbH & Co.) KG; HKL Baumaschinen GmbH; HM Heizkörper GmbH; Hodorff, Heinrich; Holling, Hans-Jörgen; HSB Hamburger Schaltanlagenbau GmbH; HSG - Harburger Sanierungsgesellschaft 
mbH; H V M GmbH & Co. KG; ICEWIND Prod.- und Vertriebsges. mbH & Co. KG; ICM Stellar Sports Ltd.; Ingelore Plate Unternehmens-Service; inmedias.it GmbH; IPS GmbH; J. - P. Harder Bau; J.J. Darboven GmbH & Co. KG; Jeß, Henning; JL Travel e.K.; Johann Bunte Bauunternehmung 
GmbH & Co. KG; JOTUN (Deutschland) GmbH; JS-Beregnungstechnik; JUNGA BAU GMBH ; Kalisch, Hans-Ulrich; Kämmerer, Thomas; Kanzlei Kunik & Dr. Kabelitz; Karl Gladigau GmbH; Karl Köllner GmbH; Karl Petersen Bauausführungen GmbH; Kassner, Geraldine; Kern & Stelly Medien-
technik GmbH; Keye Hausverwaltung & Unternehmensberatung; Kilian Immobilienconsulting e.K.; Kleitsch, Tomas; Klingenberg Bereederungs- und Befrachtungs GmbH & Co. KG; Knoop, Sebastian ; Köhler von Bargen Projekte GmbH; Kontor New Media GmbH; KORDES ROSEN/ W. Kordes´ 
Söhne Rosenschulen GmbH & Co. KG; Kostro, Martina; KTN Grossmann GmbH (ehem. Kühltrans Nord); KULT MODELS GmbH; Kurt Weigel GmbH; L+W Spielhallenbetreuungs GmbH; Lambrich, Thomas; Landhaus Flottbek Betriebs GmbH & Co. KG; LAUDON / SCHNEIDER Rechtsanwälte 
Strafverteidiger PartmbB; Leadway GmbH; Leimbach Rechtsanwälte GbR; LIST Bau Nordhorn GmbH & Co. KG; LLS Bauträger GmbH & Co. KG; Löbl, Stefan; Lorenz Gastro GmbH & Co. KG; Lüchau Baustoffe GmbH; Lüdex Warenkontor GmbH; Lukic-System-Montage GmbH; M&P Hamburg 
GmbH; Maack & Company Steuerberatungs GmbH; Maler-Betrieb Otto Maass GmbH; Malereibetrieb DIE PARTNER GmbH; Malereibetrieb Sven Brockmann; Mantikor Film; Markensturm.com; Martin Meyer GmbH; Matica Cosmetics GmbH & Co. KG; May, Gregor; MCF Corporate Finance GmbH; 
ME-LE Energietechnik GmbH; MEGA eG; Merten, Christian; Metzgers Gruppe Gmbh; Meyer, Sven; Meyr & Umlandt Beteiligungsges. mbH; Mike-Pegel Haustechnik; Minkner GmbH; Mintkind GmbH & Co. KG; Mosa, Markus; MR Bauunternehmung GmbH; Müller-Schönemann, Tietgen, Rode-
woldt Rechtsanwälte und Notare; multi-com GmbH & Co. KG; MVGM Property Management Deutschland GmbH; MWO Gesellschaft zur Herstellung von chemisch-technischen Produkten mbH; Naturfreunde MV GmbH; navXperience GmbH; neska Intermodal GmbH; Neubert Beratung + Be-
teiligung GmbH; neue leben Lebensversicherung AG; Niebuhr Wealth Consult GmbH; NSC Chartering & Transport GmbH & Cie. KG; NUVIAS Deutschland GmbH; Obeid Said e. K.; ÖRAG Rechtsschutzversicherungs AG; Oerding, Johannes; OptimHome Immobilien GmbH; Otto Wulff Bauunter-
nehmung GmbH; Oyster Bay Management GmbH; Paddy´s Bar Hamburg; Participia Holding GmbH; Paulick Rechtsanwälte; Peter Riege -Import/Export; Peters, Michael; PIN_ARC architecture + interior design; Pinck Ingenieure Consulting GmbH & Co. KG; Plate-Service GmbH ; PLUS BAU 
Projektentwicklungs GmbH; Pool Creative GmbH; Porsche Niederlassung Hamburg GmbH; Prolifics Deutschland GmbH; R+V Allgemeine Versicherung AG; R. Beckmann Gemüsegroßhandel GmbH; Raddatz, Philipp; Raschke, von Knobelsdorff, Heiser Partnerschaft von Rechtsanwälten; Raum-
ausstattung M. Tiedemann; Rebstock, Jörg; Rechtsanwälte Oberthür & Partner; redante haun architekten; Remondis Industrie Service GmbH & Co. KG; Rethmann, Georg; Rheidt, Christopher; Rheidt, Marie-Sophie; Rhenus Midgard Hamburg GmbH; Roever Broenner Susat Mazars GmbH & 
Co. KG (ehem. Dr. Steinberg); Rome International GmbH & Co. KG; Rudolf Sievers GmbH ; Sager & Deus GmbH; SAL Heavy Lift GmbH; Sanders, Michael; SaM-Power GmbH; Saunus, Wolfgang; SCG Verlag Ltd.; Schadenregulierung Nord; Schalles Fahrbahnmarkierungen GmbH; SCHARMANN-
vonGEYSO; Schlenzig, Max; Schrader Pflanzenhandelsgesellschaft mbH & Co. KG; Schröder Immobilien; Schröder & Fischer Bauausführungen GmbH; Schünemann, Jörg; Semmelhaack-Logistik GmbH; Service-Bund GmbH & Co. KG ; SITRA Spedition GmbH; SL-WHV Immobilien GmbH; 
Smurfit Kappa Recycling GmbH; Sönnewald Trading GmbH; Soft-Park GmbH; Sovereign Speed GmbH; Spiegel & Pohlers Versicherungsmakler GmbH & Co. KG; Staack Pooltankstellen GmbH & Co. KG; Starpic Immobilien GmbH; Statec Verladetechnik Peter Stalmach KG; STB-Marketing GmbH; 
Steinhäuser, Andrea; STERNPARTNER GmbH & Co. KG; Steuerberatung Otmar Schick; Sthree GmbH; STMB24 GmbH ; Stodtmeister, Philipp; Stonecold Events; Strathmann Bau GmbH; Struve, René; STT Holzbearbeitung GmbH; Stulz GmbH; svt Brandsanierung GmbH; Swietelsky-Faber GmbH; 
Swiss Life AG; SYSWE Systemtechnik Weser-Ems GmbH; T-J Sicherheitstechnik GmbH; Taucher Knoth (Nachf.) GmbH & Co. KG; team baucenter raisa GmbH & Co. KG; Tekuma Kunststoff GmbH; Teupe & Söhne Gerüstbau GmbH; Thermal Grizzly Holding GmbH; thinfabrics GmbH; thinforma-
tics AG; Thode, Dirk; Thomas J.C. Matzen GmbH; THÜS-FARNSCHLÄDER Architekten BDA; tip-top Gebäudeservice GmbH; Töben, Jan; Tölsner, Arne ; Transport Control International GmbH; Trofi Tropenfrucht Import-GmbH; Twesten, Heiner; Udo Wichmann Speditionsgesellschaft mbH; Universal 
Container Service GmbH; Uwe Judtka Anlagenbau GmbH; VELUX Deutschland GmbH; VentusVentures Holding GmbH; vesseltracker.com GmbH; VFH Verkehrsakademie & Fahrschule Hamburg GmbH; Vitzthum Projektmanagement GmbH; Volkmar Saul Planung elektrotechnischer Anlagen; 
Volkswagen Zentrum Uelzen - Autohaus Wolter GmbH; von Boetticher; Voßeler, Sönke; VPV Lebensversicherungs-AG; W. & L. Jordan GmbH; W. Hartmann & Co. (GmbH & Co. KG); WAM-Service GmbH; Wat-
hory Holding GmbH; WEISSHAUS Immobilienkontor GmbH; Wertplan Nord Vermittlungsges. mbH & Co. KG; Whirlpool Import GmbH; WIENERS + WIENERS GmbH; Wilhelm A.F. Meyer GmbH; Wilkens Bau-
stoffe GmbH; Willi Kreykenbohm Spedition GmbH; Willi Pohl GmbH & Co. KG; WindManShip GmbH; Wital Logistics GmbH; Witt Handel GmbH; Witt Trucking Logistics GmbH; Wittenberg, Harm-Jochen; Witthöft 
Wohnimmobilien GmbH; WM SE; Wollny Transport GmbH; Wolfgang Loof Meisterbetrieb; Woydt, Patrick „Magic“; WRAGE Verpackungsgesellschaft mbH; Wrobel, Oliver; WTG communication GmbH; Zander, 
Holger; ZEBRA blue Projektmanagement GmbH; Zempel Heizungstechnik GmbH; Zillmer Elektrotechnik GmbH; Zip GmbH; ZM Consulting GmbH & Co. KG; Zürich Regionaldirektion Kottke & Kollegen GmbH & 
Co. KG; 
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MATCHDAY – CONTAINER-DAY  

Vor und nach dem Spiel sind unsere 1910-Weinbar 
in der Gegengerade und unser 1910-Container auf 
dem Harald-Stender-Platz für Euch da. In Letzterem 
bekommt Ihr Braun-Weißes vom Konfettischutzde-
ckel bis zum 1910-Herz-Shirt. Auch online erhält-
lich: 
www.1910shop.de 

ARBEITEN IM FCSP-MUSEUM

Das FC St. Pauli-Museum sucht Servicekräfte auf 
450-Euro-Basis! Hast Du Lust, Museumsbesucher*in-
nen und Veranstaltungsgäste mit Tickets, Infos und 
Getränken zu versorgen und unsere Ausstellung am 
Laufen zu halten? Dann melde Dich unter: 
menschen@1910-museum.de 

CRAFT BEER IM FCSP-MUSEUM 
Nicht an Heimspieltagen, aber an allen regulären 
Öffnungstagen des FCSP-Museums könnt Ihr unser 
KIEZBEBEN-Craft Beer genießen. Exklusiv gebraut 
in der Astra St. Pauli Brauerei am Nobistor – alle 
drei Monate frisch, herrlich süffig mit Gras- und 
Zitrusnoten.  
www.fcstpauli-museum.de

TEXT 1910 e.V.  |  FOTOS: OBEN: S1910 E.V., UNTEN: CHRISTOPH NAGEL, SABRINA ADELINE NAGEL, CELINA ALBERTZ 

STEIG EIN IN DIE FCSP-ZEITMASCHINE 
Wo das FC St. Pauli-Museum ist? In der Gegen-
gerade natürlich. Oder? Tatsächlich stimmt die 
Antwort nur zum Teil. Denn neben der KIEZBEBEN-
Dauerausstellung im Erdgeschoss des Millerntor-
Stadions gehört auch das digitale Museum dazu. 
Und das erstreckt sich von der „Digitalen Welt“ vor 
Ort in der Gegengerade hin zu Plattformen wie 
TikTok, Instagram, Facebook und YouTube. 

Die Idee dahinter: Natürlich kann nichts das Museumser-
lebnis vor Ort ersetzen. Doch zugleich möchten wir nicht 
nur in unserem „Zuhause“ über die Geschichte und Kultur 
des FC St. Pauli informieren (und damit zur Erfüllung des 
Zwecks des Betreibervereins 1910 e.V. beitragen), son-
dern auch überall dort, wo Menschen Social Media und 
das Internet nutzen. 
 
Genau wie in die Ausstellung in die Gegengerade inves-
tieren wir eine Menge Liebe und Zeit in die Beiträge, die 
dort laufen – dafür sorgt unser Video-, Social-Media- und 
Zeitzeug*innen-Team mit Celina, Christopher, Ronny und 
Thomas. Und dafür sorgen auch alle, die als Mitglieder, 
Spender*innen oder Käufer*innen von Museums-Merch 

oder Getränken in der 1910-Weinbar dazu beitragen, 
das FCSP-Museum zu finanzieren. Wir sagen „Danke“ 
und: Weiter so! Wir brauchen euren #Support1910! 
 
Wer das neue Videoformat „Studio 1910“ unserer lieben 
Kolleg*innen vom Medienzentrum des FCSP gesehen hat 
(auf YouTube könnt Ihr es auch nach-schauen!), durfte 
sich über ein besonderes Highlight freuen: Vor 72 Jahren 
absolvierte der FC St. Pauli sein erstes transkontinentales 
Freundschaftsspiel gegen die Newell's Old Boys Rosario 
aus Argentinien, damals ein echtes Spitzenteam. Unser 
Zeitzeuge Willi Fobian – heute 89 Jahre alt – war live da-
bei. Seine Erinnerungen und Archivbilder vom Millerntor 
anno 1950 sind ein Erlebnis. 
 
Auch jüngere Ereignisse wie den knappen Klassenerhalt 
gegen Oberhausen anno 2000, die Hintergründe des le-
gendären „Weltpokalsiegerbesieger“-Spiels oder die „Ret-
ter-Kampagne“ 2003 könnt Ihr mit der FCSP-Zeitmaschi-
ne nacherleben. Mit O-Tönen von Menschen, die dabei 
waren – und bewegten Bildern aus dem Stadion. Vielen 
Dank an dieser Stelle an alle Zeitzeug*innen, die ihre Er-
innerungen mit uns teilen! 
 

Wer mehr wissen und sehen will, kann ganz einfach den 
QR-Code benutzen – und so direkt zu unserem YouTube-
Kanal gelangen. You’ll never watch alone! 
 

FCSP-ZEITMASCHINE
JETZT AUF YOUTUBE EINSTEIGEN!

 WWW.YOUTUBE.COM/C/FCSTPAULIMUSEUM
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RABAUKEN-CORNER

Ausstattung: Metallic-Lackierung, Klimaanlage, Fahrlichtassistent 
(Easy Light Assist, Tunnellicht, Coming- und Leaving-Home-Funk-
tion), LED-Hauptscheinwerfer, Spurhalteassistent (Lane Assist), 
Müdigkeitserkennung, Multifunktionsanzeige im Kombiinstrument, 
DAB+, Außenspiegel elektr. einstell- und beheizbar, Care Connect 
inkl. Notruffunktion eCall+ u.v.m.

ŠKODA Fabia Active 1.0 MPI 
59 kW 5-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km (kombiniert): 4,5-4,7; 
CO₂-Emissionen in g/km: 104-107; 
Energieeffizienzklasse B

ab 139,00 €/Monat1 

ŠKODA Fabia

1 Angebot gültig bis 30.09.2022. Nur solange der Vorrat reicht. Preisvorteil gegen-
über der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für ein vergleichbar aus-
gestattetes Serienmodell. Ein PrivatLeasing-Angebot der ŠKODA Leasing, Zweignie-
derlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. 
Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 
Überführungskosten enthalten. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehr-
preis. Änderungen oder Irrtümer vorbehalten.

Fahrzeugpreis ab Werk (inkl. MwSt) 17.440,00 €

Nettodarlehensbetrag 14.081,81 €

Sollzinssatz (gebunden) p.a. 3,79 %

Effektiver Jahreszins 3,72 %

Laufzeit 48 Monate

Jährliche Fahrleistung 10.000 km

Anzahlung 1.990,00 €

Gesamtbetrag 8.662,00 €

48 mtl. Leasingraten 
(ohne Dienstleistungen)

139,00 €1

Emil Frey Küstengarage GmbH
Porschering 1+3 | 24568 Kaltenkirchen

www.kuestengarage.de
+49 (0) 4191 5008-0 | anfrage@kuestengarage.de

RABAUKEN CORNER 

Frage 1: Wie endete das letzte Aufeinandertreffen zwischen dem FC St. Pauli und dem 
1. FC Magdeburg im DFB-Pokal der Saison 2021/22?  
A: 5:4 n.E. für den FC St. Pauli  
B: 2:1 für den 1. FC Magdeburg  
C: 3:2 für den FC St. Pauli  

Frage 2: Welcher Spieler des 1. FC Magdeburg stellte mit 19 Toren und 22 Vorlagen in 
35 Drittligaspielen einen neuen Rekord in der 3. Liga auf?  
A: Christian Beck  
B: Baris Atik  
C: Luka Sliskovic  

Frage 3: Welcher ehemalige HSV-Trainer ist aktueller Trainer des 1. FC Magdeburg?  
A: Daniel Thioune  
B: Markus Gisdol  
C: Christian Titz  

Frage 4: Welchen Platz belegt der FC St. Pauli in der ewigen Tabelle der 2. Bundesliga?  
A: 30. Platz  
B: 5. Platz  
C: 2. Platz  

Frage 5: Welcher Spieler des FC St. Pauli sah bereits in den ersten zwei Spielen der 
aktuellen Saison jeweils eine Gelbe Karte?  
A: Dennis Smarsch  
B: Jackson Irvine  
C: Leart Paqarada  

Frage 6: Welchen Platz belegte der 1. FC Magdeburg am Ende seiner letzten Zweitliga-
Saison 2018/19?  
A: 17. Platz  
B: 2. Platz  
C: 14. Platz  

Frage 7: Magdeburg ist die Hauptstadt von welchem Bundesland? 
A: a.	 Sachsen 
B: Brandenburg  
C: Sachsen-Anhalt  

Frage 8: Welcher Ex-Kiezkicker erzielte beim letzten Heimsieg gegen den FCM (18. 
Spieltag 2018/19, 4:1) einen Doppelpack?  
A: Marvin Knoll  
B: Dimitrios Diamantakos  
C: Christopher Buchtmann  
 
Frage 9: Von welchem Verein holte der FC St. Pauli seinen Neuzugang im Sturmzentrum 
David Otto?  
A: TSG 1899 Hoffenheim  
B: 1. FC Heidenheim 
C: FSV Mainz 05  

Frage 10: Welche Mannschaft stieg als Tabellenzweiter mit dem 1. FC Magdeburg in der 
vergangenen Saison in die 2. Bundesliga auf?  
A: TSV 1860 München  
B: Eintracht Braunschweig  
C: VfL Osnabrück  

LÖSUNGEN: 1 C), 2 B), 3 C), 4 C), 5 B), 6 A), 7 C), 8 B), 9 A), 10 B)
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REBELLUTION - EIN ANDERER JUGENDFUSSBALL IST MÖGLICH
 
"WIR WOLLEN UNSERE SPIELER AUF DER GRUNDLAGE IHRER INDIVIDUALITÄT BESSER MACHEN"

Für unser Nachwuchsleistungszentrum (NLZ) steht die neue Sai-
son vor der Tür. Benjamin Liedtke und Fabian Seeger bilden seit 
dem vergangenen Jahr die Doppelspitze am Brummerskamp. Das 
Duo hat eine neue Ausbildungskonzeption erarbeitet, die den Ti-
tel trägt: Rebellution - ein anderer Jugendfußball ist möglich. Im 
Doppel-Interview beantworten Liedtke und Seeger, was das Ziel 
ihrer Rebellution ist.      

Moin Ihr beiden, Eure Diagnose lautet, dass das System Jugend-
leistungsfußball in Deutschland krank ist. Was sind die Sympto-
me?
Liedtke: Ich habe 13 Jahre im Nachwuchsleistungszentrum gearbei-
tet, Fabian über einen ähnlichen Zeitraum in Verbandsstrukturen. Wir 
haben einen ähnlichen Blick auf den Nachwuchsfußball entwickelt. 
Wir stellen eine Überprofessionalisierung des Jugendfußballs und 
eine zu starke Orientierung am Erwachsenenfußball fest. Die Basis 
der sportlichen Ausbildung, die individualtechnischen und individual-
taktischen Ausbildung kommt zu kurz. Der Spieler mit seinen indivi-
duellen Motiven steht nicht mehr im Vordergrund. Es geht vielmehr 
um Matchpläne und Mannschaftstaktiken. Für uns ist das eine Fehl-
entwicklung. Der Nachwuchsfußball wird mehr und mehr eventisiert 
und orientiert sich am professionellen Erwachsenenfußball. Eine Ent-
wicklung, die wir gerne umkehren wollen.
Deswegen habt Ihr als NLZ die Rebellution ausgerufen. Was heißt 
das?
Liedtke: Wir wollen für einen anderen Jugendfußball stehen. Wir 
haben alle Bereiche, Prozesse und Strukturen durchleuchtet und im 
Sinne einer Ganzheitlichkeit verändert. Über die vergangenen Mo-
nate ist eine komplett neue Ausbildungskonzeption entstanden, die 
mit Spielerprinzipien statt Spielprinzipien den individuellen Spieler in 
den Vordergrund rückt. 
Seeger: Wir wollen uns am einzelnen Kind oder Jugendlichen orien-
tieren und dessen Individualität in den Vordergrund stellen. Es geht 
uns in der tagtäglichen Arbeit darum, individuelle Handlungs- und 
Lösungsstrategien zu erarbeiten, mit denen der Spieler maximal er-
folgreich in seiner Ausbildung auf dem Platz vorankommt. 
Die Ausbildung wird also deutlich individueller?
Seeger: Sie wird mehr aus der Perspektive des Kindes und Jugend-
lichen gedacht. Wir schauen uns die Spieler genau an: Wo lie-
gen Stärken? Wo liegen Potentiale? Welche Trainingsinhalte und 
welches Coaching benötigt der Spieler für seinen nächsten Entwick-
lungsschritte.
Grundsätzlich würde wohl jedes NLZ behaupten, dass jedes ein-
zelne Kind im Vordergrund steht. 
Liedtke: Der Unterschied liegt in der Umsetzung. Wir haben ein 
dreiviertel Jahr sehr intensiv an einer Ausbildungskonzeption gearbei-
tet, welche wir jetzt implementieren. Sie wird Zeit brauchen, da sie 
jeden Arbeitsprozess bei uns im NLZ berührt. Der Verein hat uns 
diese Zeit gegeben und wir sind davon überzeugt diese Ausbildung 
implementieren zu können. 
Seeger: Die Umsetzung einer großen Vision ist immer schwierig, weil 
sie ausgehend vom Status Quo durch kleinschrittige Zielsetzungen 
greifbar sein und möglichst konkret in den Alltag übersetzt werden 
muss.

Liedtke: Es ist ein klassischer Change-Prozess. Wir verändern vom 
Training auf dem Platz bis zu den administrativen Aufgaben komplett 
unsere Arbeit. 
Und was steht nach diesen zwei Jahren dann unter dem Strich? 
Liedtke: Wir machen Spieler nachhaltig besser. Wir erarbeiten mit 
ihnen die Kompetenzen, um im Leistungssport bestehen zu können.
Ein aktueller Kritikpunkt sind Spielerwechsel zwischen den Ver-
einen. Wir wollen uns auf Spieler aus der Region konzentrieren. 
Können wir damit konkurrenzfähig bleiben? 
Liedtke: Wir sind davon überzeugt, dass die Metropolregion Ham-
burg ausreichend Talente bietet. Wir haben in der A- und B-Junioren 
Bundesliga vermehrt Vereine aus der Region, die keine NLZs sind. 
Offensichtlich gibt es also einen großen Talente-Pool. Und wir glau-
ben, dass wir als Stadtteilverein mit diesen Spielern viel eher unsere 
Ausbildungsvisionen umsetzen können. Wir möchten auf Spieler 
setzen, die sich mit unserer Ausbildung und dem FC St. Pauli identi-
fizieren. 
Mit Franz Roggow ist einer der drei aktuellen Lizenzspieler aus 
dem Nachwuchs aus Cottbus zu uns gekommen. Schließt Ihr diese 
Zugänge kategorisch aus?
Liedtke: Auch in diesem Fall bestätigen Ausnahmen die Regel. 
Grundsätzlich sind alle Strukturen auch im Scouting und der Kader-
planung darauf aus, uns mit Hamburger Spielern zu beschäftigen. 
Das heißt aber nicht, dass Spieler nicht auch aus anderen Regionen 
interessant werden. Das Jugendtalenthaus wird auch in geringerer 
Besetzung fortgeführt. 
Nur weil der FC St. Pauli für sich beschließt, nur Spieler aus Ham-
burg und Umgebung zu holen, werden sich andere Vereine nicht 
an diese Spielregeln halten. Wie überzeugt Ihr die Spieler am 
Brummerskamp zu bleiben?
Seeger: Wir versuchen eine gute und intensive Beziehung zu den 
Kindern und Jugendlichen, ihren Eltern und den Personen in ihrem 
Umfeld zu pflegen. Wir wollen der entscheidende Partner sein, der 
sich an Bedürfnissen orientiert und somit die Weiterentwicklung des 
Talents optimal begleitet.
Und trotzdem werden Spieler von anderen Vereinen umworben 
und nach Dortmund, Mönchengladbach, München & Co wech-
seln. 
Liedtke: Unsere Arbeit spricht für sich. Ich möchte gar nicht diese 
Einbahnstraße: Der Spieler muss uns überzeugen, dass wir ihn aus-
bilden. Dafür muss er bereit sein und viel investieren. Unsere Aufga-
be ist es, ihm das beste Paket anzubieten. Ich bin aber völlig weg 
davon, Spieler aufzuhalten, die gehen wollen. 
Ein weiterer spannender Punkt ist die Orientierung an der kör-
perlichen Entwicklung. Wie können Unterschiede aufgefangen 
werden? 
Liedtke: Der erste Schritt ist, dass wir uns in den Altersklassen U12 
bis U16 frei von Ergebnissen machen wollen. Dadurch können wir 
Spielern Spielzeit geben, die körperlich eher einen Nachteil haben. 
Das gibt uns die Möglichkeiten, jahrgangsübergreifen Training und 
Wettbewerbe anzubieten und nicht mehr starr pro Jahrgang zu den-
ken.
Seeger: Der Schlüssel ist Aufgabenqualität: Kein Spieler soll über- 
oder unterfordert werden. Die Aufgabe muss passen. Das kann so-

wohl im Training als auch im Wettkampf dargestellt werden, wenn 
beispielsweise altersübergreifend trainiert oder gespielt wird. 
Dennoch wird ein Trainer immer auch an seinen Ergebnissen ge-
messen und verliert im Zweifel das Hauptziel der Entwicklung aus 
den Augen. 
Seeger: Ein Ergebnis und sich zu messen zählt zum Fußball dazu. 
Wir müssen zurück zu einem gesunden Verhältnis zwischen Ergebnis 
und Entwicklung finden. 
Liedtke: Wir wollen schon in den Ligen vertreten sein. Der Klassen-
erhalt ist uns wichtig, darüber hinaus darf die Platzierung aber keine 
Rolle spielen. Alles andere ist nicht maßgeblich in der Bewertung. 
Seeger: Wir alle befinden uns in einem Change-Prozess, der uns 
allen viel abverlangt. Wir glauben das er nötig ist. Wir merken, dass 
unsere Trainer*innen offen und bereit sind. Wir erleben sehr moti-
vierte Trainerteams, die unsere neue Ausrichtung in der kommenden 
Saison umzusetzen wollen.
Ihr habt Euch vorgenommen, einen eigenen Fußball-Style zu spie-
len. Worauf dürfen wir uns freuen? 
Seeger: Alles, was wir mit den Spielern entwickeln, mündet in unser 
Spiel. Im Optimalfall haben wir am Ende mutige, selbstbewusste und 
spielkompetente Spieler. Ihre selbstständigen und kreativen Entschei-
dungen führen dann zu einem einzigartigen Spielstil. 
Also gibt es keinen klaren Spielstil, für den der Nachwuchsfußball 
beim FC St. Pauli steht.
Liedtke: Wir wollen eine Identität auf den Platz bringen: Wir wollen 
intensiv spielen, Zweikämpfe führen und mit voller Leidenschaft auf-
treten. Unsere Mannschaften werden aber unterschiedliche Stile ha-
ben, weil das von der Spielerqualität und vom Spielertyp abhängig 
ist. Wir werden daher für unsere Individualität stehen.
Ein NLZ wird am Ende auch daran gemessen, wie viele Spieler bei 
der Lizenzmannschaft ankommen. 
Liedtke: Wenn Spieler in den professionellen Bereich übergehen, 
ist das ein Produkt unserer Arbeit. Es ist aber nicht das grundsätz-
liche Ziel. Wir wollen dafür stehen, dass wir unsere Spieler auf der 
Grundlage ihrer Individualität besser machen. Und wenn am Ende 
des Tages mehr Spieler oben ankommen, freuen wir uns. 
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MOIN AUS DEM FANLADEN!
Wir haben derzeit dreimal die Woche geöffnet: Nämlich mitt-
wochs, donnerstags und freitags von 15-19 Uhr. 
Auswärtsspiel in Fürth 
Am Samstag, 3. September, spielen wir um 13 Uhr bei der SpVgg 
Fürth. Zu diesem Spiel bieten wir eine Bahngruppenfahrt an. 
Offiziell eingetragene Fanclubs können Bahntickets und/oder Ein-
trittskarten vom  25. Juli bis 14. August verbindlich vorbestellen. 
Danach beginnt der freie Verkauf. 
Preise und Zeiten findet ihr auf: stpauli-fanladen.de 
Abschied von Sven 
„Liebe St. Pauli-Fans, nach 9 Jahren im Fanladen ist es nun an der 
Zeit für mich, auf Wiedersehen zu sagen. Meine Zeit hier war 
oftmals aufregend, überwiegend zauberschön und insgesamt sehr 
lehrreich und prägend. 
 
Ich bedanke mich an dieser Stelle für Euren Einsatz sowie den 
Support und das Vertrauen, welches Ihr dem Fanladen-Team und 

mir in den letzten Jahren zukommen lassen habt. Ich werde viele 
wunderbare Erfahrungen mitnehmen, wenn ich den Fanladen zum 
31. August verlasse, um nun mal wieder was „Normales zu arbei-
ten“. Aufgrund von Resturlaub und Co. ist mein letzter Arbeitstag im 
Fanladen der 17. August, sodass es „leider, leider“ ganz knapp 
nicht mehr für das Auswärtsspiel in Rostock reicht … Mit meinem 
Wechsel verliere ich zwar einen tollen Job, gewinne aber mein 
altes, noch besseres Hobby zurück. In diesem Rahmen werden wir 
uns dann sicherlich auch zukünftig noch an der einen oder anderen 
Stelle über den Weg laufen. 
Nochmals vielen Dank für alles. Forza St. Pauli! Nutzt Euren Fan-
laden! Macht es gut, wir sehen uns … Sven“ 
U18 Ragazzi 
Du bist unter 18 und hast Bock auf Fanszene? Komm doch Don-
nerstag zwischen 17 und 19 Uhr mal zum Treffen der Ragazzi 
U18! 

Du wirst hier heute gewinnen! Zumindest wünschen sich das 
Paul, Aleen, Nils, Julian, Sven, Jakob und Maria 

SCHNELLER    
NOCH NIE 

NÄCHSTEN AMPEL!

WAREN 

AN DER
SIE 

MB C-Klasse AMG

  110,– / Tag
200 km frei  110,–/ 200 km frei/ 200 km frei/ 

Die neue C-Klasse AMG bei 
STARCAR günstig mieten:

0180/ 55 44 555
(0,14 € /Min. aus dem Fes tnetz ; max. 
0,42 €/Min. aus den Mobilfunknetzen)
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